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13. Neiße Filmfestival 10.-15.5.2016 
Vorwort Pressespiegel 

 

Das Neiße Filmfestival findet seit dreizehn Jahren im Dreiländereck statt. Das deutsch-polnisch-

tschechische Neiße Filmfestival wird seit 2004 vom Kunstbauerkino e.V. aus Großhennersdorf jährlich im 

Mai in der Region um das Dreiländereck ausgetragen. Das Neiße Filmfestival mit seinem in Europa 

einmaligen Konzept, drei Länder in einem Festival zu vereinen, hat in den letzten Jahren eine große 

Entwicklung durchlaufen.  

2004 gegründet vom Kunstbauerkino in Großhennersdorf, wächst das Festival jährlich und hat sich 2016 

mittlerweile in 10 Städten und Gemeinden der Region etabliert. Das Wachstum des Festivals gründet sich 

auf die kontinuierliche Arbeit des Projektträgers und die stetige Anerkennung und Unterstützung von 

Fördermittelgebern und Sponsoren. Mit der Präsenz des Festivals in vielen Orten der Grenzregion gewinnt 

das Festival auch an wirtschaftlicher Bedeutung für die Region. Durch das vielfältige Filmprogramm und die 

Anwesenheit von Gästen aus ganz Europa werden Angebote für Kultur, Bildung und Freizeit geschaffen, die 

der Oberlausitz, Niederschlesien und Böhmen einen Imagezuwachs garantieren. Jährlich steigt das Interesse 

regionaler Kultureinrichtungen an einer Beteiligung am Neiße Filmfestival, 2016 bspw. wurde das Apollo 

Görlitz als Spielstätte aufgenommen. Auch ein Zuwachs an regionalen und überregionalen Besucherzahlen 

im Vergleich zu 2015 von 5.000 auf insgesamt 6.000 konnte verbucht werden.  

 

Das Neiße Filmfestival ist ein Festival mit politischer Botschaft für Toleranz und Weltoffenheit. Dies zeigt 

sich nicht nur in der ganzjährig länderübergreifenden Zusammenarbeit mit den Kooperationspartnern, 

sondern auch im sorgfältig ausgewählten Programm, welches durch die langjährigen Erfahrungen der 

Organisatoren und einer umfangreichen Netzwerkarbeit möglich ist. 

Neben den drei deutsch-polnisch-tschechischen Wettbewerben für den besten Spiel-, Dokumentar- und 

Kurzfilm, werden der „Spezialpreis des Filmverbandes Sachsen“, der Preis für die „Beste darstellerische 

Einzelleistung“, der Preis für das „Beste Szenenbild“ und zwei „Publikumspreise“ für je einen Kurz- und 

einen Langfilm vergeben. Seit 2014 verleiht das Filmfestival einen „Ehrenpreis“ für eine prägende 

cineastische Persönlichkeit und präsentiert eine Retrospektive aus dessen Werken. Der „Oscar“ des Neiße 

Filmfestivals ist die Neiße-Fisch-Preisskulptur, die seit vielen Jahren vom Künstler Andreas Kupfer aus 

Strahwalde entworfen und gestaltet wird. Seit 2004 wurden insgesamt 58 Neiße-Fische an die Gewinner 

verliehen. 



Die Eröffnungsfeier findet traditionell Im Gerhart-Hauptmann-Theater Zittau statt. Die 

Eröffnungs-veranstaltung bildet den Auftakt des Festivals mit der Vorstellung des Programms, Grußworten 

von Vertretern der Filmbranche und Politik sowie einem Eröffnungsfilm. 2016 wurde „24 Wochen“ aus dem 

Spielfilmwettbewerb präsentiert, der schon vor Kinostart eine hohe mediale Resonanz in Deutschland 

erfuhr. Die Filmemacherin Anne Zora Berrached konnte so bereits ihren dritten Film beim Neiße Filmfestival 

vorstellen und gewann mit „24 Wochen“ den Preis für das beste Szenenbild. 

Die Gala zur Preisverleihung wechselt Ort und Land - 2016 im Dom Kultury in Zgorcelec - bot sie einen 

festlichen Rahmen, um die Neiße-Fische den Preisträgern zu überreichen. 

Das Rahmenprogramm bietet neben Konzerten und thematischen Ausstellungen auch Lesungen und 

Diskussionen, die von filmverbundenen oder dem Fokus nahestehenden Autoren gehalten werden. So 

konnten 2016 der sorbische-deutsche Schriftsteller und Lyriker Kito Lorenc Auszüge aus seinen 

literarischen Werken beim Neiße Filmfestival darbieten. 

Sowohl die Ausstrahlung nach außen, die mediale Resonanz als auch die Anzahl und die Stimmen der 

beteiligten Filmemacher und Festivalbesucher waren 2016 so positiv wie nie zuvor. In diesem Pressespiegel 

wird nun eine Auswahl dieser Pressestimmen vorgelegt. 

 

Mehr als 45 Zeitungen, Magazine und Online-Medien veröffentlichten Artikel über das Neiße Filmfestival. 

Darüber hinaus gab es TV-Beiträge u.a. im ARD Nachtmagazin (D) , im MDR Sachsenspiegel (D), bei TV 

Bogatynia (PL) und der Sendung „Unicato - Junger Film im MDR“ (D). Weiterhin gab es Radiobeiträge u.a. der 

Sender MDR Kultur, MDR 1 Radio Sachsen, Radio Lausitz und Radio PSR. 

Unser Medienpartner Sächsische Zeitung veröffentlichte vor und während des Festivals Print- und 

Onlineartikel. Radio Lausitz - ebenfalls Medienpartner 2016 - sendete Veranstaltungstipps und 

Hintergründe über das Neiße Filmfestival. 

 

Aktuell nutzt das Neiße Filmfestival die Social Media Angebote von Twitter, Youtube und Facebook, um 

bspw. über Programm-Highlights zu informieren und den Zuschauern die Informationsbeschaffung über 

Filme aus dem Programm zu erleichtern. 

Auf Twitter hat das Festival aktuell 319 Follower - u.a. Filmschaffende, Filmfestivals, Medien und Influencer 

überwiegend aus Deutschland (50%) sowie u.a. aus den USA (15%), Großbritannien (5%), Polen (4%) und 

Spanien (4%). Die Hauptinteressen der Zielgruppe liegen statistisch bei “Neue Filme und allgemeine 

Informationen” (88%), “Dokumentationen” (82%) und “Independent” (82%), gefolgt u.a. von “Action und 

Abenteuer” (73%), “Wirtschaft und Nachrichten” (70%), “Filmfestivals” (69%) und “Musik” (65%). Im direkten 

Festivalumfeld (April & Mai 2016) erhielten die Tweets zum Festival insgesamt  60,5 Tsd. Impressions, im 

Durchschnitt 991 pro Tag. Im genannten Zeitraum lag die Interaktionsrate bei durchschnittlich 0,8% 



(maximal 3,1%). Insgesamt waren 59 Link-Klicks, 98 Retweets und 137 “Gefällt mir”-Angaben zu 

verzeichnen. 

Der Kanal auf Youtube etabliert sich weiter. Da gibt es aktuell 19 Abonnenten, die neue Videos, Playlists o.ä. 

automatisch erhalten. Im Vorfeld des Festivals werden Playlists der Trailer für die Wettbewerbe Spielfilm 

und Dokumentarfilm als auch für die verschiedenen Filmreihen erstellt. Der neue Trailer wurde bis jetzt 318 

Mal aufgerufen. Dazu waren im Zeitraum April und Mai 2016 insgesamt 563 Minuten Wiedergabezeit und 

495 Aufrufe überwiegend aus Deutschland (76%), Polen (15%) und Tschechien (3,7%)  zu verzeichnen.  

Auf Facebook gab es im Zeitraum April und Mai 2016 einen Zuwachs an "Gefällt mir"-Angaben von 151 - 

von 1099 auf 1250 (Stand 27.09.2016: 1259). Die organische Beitragsreichweite lag durchschnittlich bei 

1012, in der Spitze bei 4523 (15. Mai 2016). Die Gesamtreichweite lag im Durchschnitt bei 1092, in der 

Spitze bei 4754 (ebenfalls am 15. Mai 2016). Im Durchschnitt verzeichneten die Beiträge 41 Reaktionen 

sowie 1 Kommentar und wurden 12 Mal geteilt.  

Die Zielgruppe auf Facebook ist im Schwerpunkt zwischen 18 und 44 Jahre alt (13% 18-24 Jahre, 34% 25-34, 

28% 35-44 Jahre), kommt überwiegend aus Deutschland (884), Polen (107) und der Tschechischen Republik 

(65) und spricht meist Deutsch (799), Englisch (181), Polnisch (114) und/oder Tschechisch (57). 
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Landkreisjournal Landkreis Görlitz 
(22.04.2016) Zeitungs-Artikel Film ab! Ankündigung, 

Vorberichterstattung 

Mdr.de (Mai 2016) 
http://www.mdr.de/sachsen/bautzen/neis
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lm Mai startet das einzige Spielfilmfestival in
Sachsen - das Neiße Filmfestival - in seine

Film ab1:

13. Runde. Seit 2004 bietet das Festival jungen
Filmemachern aus Polen, Tschechien und
Deutschland ein Forum und dem Publikum ein
umfangreiches Programm mit grenzüberschrei-
tenden Filmvorführungen, Ausstellungen, Lesun-
gen, Konzerten und Partys.

10. Mai, 19 Uhr - Eröffnung 13. Neißefilmfestival
Auf der diesjährigen Berlinale war ,,24 Wochen"
der einzige deutsche Beiüag im offiziellen Wettbe-
werb. Das Abtreibungsdrama sorgte für so manche
Träne und erhielt viel Applaus. Auf Gleiches hoffen
nun auch das Team des Neißefilmfestrvals: ,,24Wo-
chen" wird das '13. Festival eröffnen. Als Gast wird
Regisseurin Anne Zohra Berrached erwartet. Mode-
riert wird die Auftaktveranstaltung von jana Rupp,

künstlerisch begleitet vom Ensemble des Gerhart-
Hauptmann-Theaters, das Szenen aus ,,Dancer in

the Dark" aufführt. Das ,,Pulsar Trio" rundet den
Eröffnungsabend musikalisch ab und macht bei der
After-Show-Party im Theaterfoyer Lust auf die fol-
genden fünf Festivaltage, Preis: 13 €
(wK), 1s € (AK)

Gerhart-Hauptmann-Theater Zittau,
Theaterri n g 1 2, 027 63 Zittau

'11. Mai, 20 Uhr - Filmvorführung
,,Fastentuch 1472"
Das Große Zittauer Fastentuch ist der
bedeutendste Kunstschatz der Man-
daustadt wie auch der gesamten Re-

gion. Der Regisseur Bernhard Sall-

mann war bei seinem ersten Besuch

von dem mitteialterlichen Kunstwerk
so begeistert, dass er Monate später
einen Film darüber gedreht hat. Der

Film untersucht das Fastentuch beina-
he forensisch, scannt es in langen Pa-

rallelfahrten mit der Kamera. Einge-
streut sind lnterviewpassagen mit
Menschen, die mit dem Kunstschatz eine Verbin-
dung haben - so der fruhere Zittauer Museumschef
Volker Dudeck. Nun erlebt ,,Fastentuch 1412" sei-
ne Zittau-Premiere im Rahmen des Neißefilmfesti-
vals. Die Festivalmacher erwarten den Regisseur als
Gast.
Kronen ki no, Au ßere We berstraße 1 7, 021 63 Ziltau,
www. hi I lerschevil la.de

12. Mai, 15 Uhr - Film ,,[uca tanzt leise"
Der Spielfilmwettbewerb ist das Herzstück des Nei-
ßefilmfestivals. Auch diesmal bewerben sich jeweils
drei deutsche, tschechische und polnische Beiträge
um den Hauptpreis. Einer der deutschen Filme ist

,luca tanzt leise" von Philipp Eichholtz. Die junge
Luca will ihr Abitur nachholen und schließt dafür ei-
nen Deal mit dem älteren Mitschüler Kurt. Sie hilft
ihm mit Englisch, dafür erklärt er ihr N/iathe. Als
Gäste werden Regisseur Eichholtz und Hauptdar-
stellerin Martina Schöne-Radunski erwartet.
Kronenkino, Außere Weberstraße 17 ,02763 TiItau

12, Mai,22Uhr - Konzert Berlinska Droha
Das Duo Uta Swejdzic und Paul Geigerzähler kom-
biniert selbstkomponierte Songs mit eigenwillig in-
terpretierten Traditionals und ungewöhnlich instru-
mentaler Rockmusik. Begleitet von Geige und Kla-
vier singen sie auf Deutsch und Sorbisch. Die Bei-
den touren seit 2007 quer durch die Republik und
manchmal auch durch die Welt von Polen bis N/la-

rokko.
Kulturfabrik Meda, Hainewalder Straße 35, 02763
M ittel herwi gsdorf www. kulturfa brik-meda.de

1 3, Mai, 18 Uhr - Lesung Kito Lorenc
Unbekümmert und eigensinnig, schlicht und univer-
sell sind die Gedichte des sorbisch-deutschen Dich-
ters Kito Lorenc, manchmal widerborstig oder skur-
ril - aber nie absurder als das Leben selbst. Nun
kommt der 78Jährige nach Großhennersdori um
aus seinen jüngsten beiden Gedichtbänden, aber
auch sorbische Lyrik vorzulesen. lmmer wieder lüf-
tet Lorenc Sprachgrenzen, lässt das Sorbische in sei-
ne deutschen Gedichte einfließen und erweitert den
Horizont der Zuhörer. Preis: 8 €
Kunstbauerkino, Am Sportplalz 3, 02747 Großhen-
nersdorf

14. Mai, 10 Uhr - Faires Frühstück
Der Zittauer Weltladen Gaia lädt am 14. Mal zum
langen ,,Fairen Frühstück" ins Zittauer Kronenkino
ein. Ab 10 Uhr können die Frühstücker eine Aus-
wahl leckerer Produkte aus dem Sortiment des

Weltladens probieren. Zudem werden diesmal typi-
sche Speisen aus Ghana (Westafrika) angeboten.
Und sie können in diesem Jahr besonders Iange

fruhstücken - bis gegen 15.30 Uhr. Testen Sie die
leckeren Köstlichkeiten aus aller Welt selbst und
kommen Sie auf den Geschmack fair gehandelter
Produkte ' der Weltladen Gaia freut sich auf Sie!

Preis: 5 €
Kronen ki no, Au ßere Weberstraße 1 7, 027 63 Zillau,
www.weltladen-zittau.de

14. Mai, l7 Uhr - Preisverleihung
Seinen Höhepunkt findet das 13.. Neißefilmfest[al
mit einer feierlichen Gala am 14. Mai im Dom l§ll-
tury in Zgorzelec. Neben der: Verleihung"der Neiße-
Fische für die besten Spiel-, Dokumentar--,und Kurz-
filme, die beste darstellerische Leistung - von der
Sächsischen Zeitung gesponsert-, das beste Sze-

nenbild, den Spezialpreis des Filmverbandes Sach-

sen und den Publikumspreis ist hier ein Quintett des

Jugendorchesters ,,Europera" live zu erleben. Prers:

8 € (VVK)

Dom Kultury, ul. Parkowa 1, Zgorzelec (PL),

www. md k.zgorzelec.com

14. Mai, 22 Uhr - Festivalparty mit ,,La Trola"
und,, Discoteca Tropical"
,,La Trola", das Quartett aus Mexiko, spielt einen
einfachen, aber effektiven Mix aus klassischem
Rock'n' Rbll und Mariachi Punk. ln ihren Texten so-
lidarisieren sie sich mit all denen, die keiner politi-
schen Partei oder der Regrerung angehören. An-
schließend erleben die Gäste mit ,,Discoteca Tropi-
cal" einen globalen Sound fur Herz und Hufte.
Kunstbauerkino, Am Sportplatz 3, 027 47 Großhen-
nersdorf, www. kunstbauerkino.de



13, Neisse Film Festival

Dreiländereck wird zum Kinosaal

Bildrechte: Kunstbauerkino e.V.

Große Filmstars sucht man auf dem Neisse Film Festival vergeblich. Dafür bietet es seinen

Besuchern etwas, was es sonst nirgends in Deutschland gibt: Spielstätten in drei Ländern und

Filme aus Polen und Tschechien, die sonst kaum in Deutschland zu sehen sind. Denn der Blick

zu den Nachbarn ist das Markenzeichen des kleinen Festivals. "Gerade hier in der

Grenzregion ist das ja wichtig. Da gibt es viele Vorurteile und Ansichten", sagt Antje Schadow

von der Festivatleitung. Mit dem Medium Film könne man aber Einblicke in die Kultur und das

Leben der anderen bekommen, da sei der Film ein verbindendes Glied.

Fokus: Minderheiten in Osteuropa

Beim 13. Neisse Film Festival wird das Dreiländereck zum Kinosaal I MDR.DE

Der sorbische Schriftsteller Kito Lorenc liest

zum Neisse Film Festival aus seinen jüngsten

beiden Gedichtbänden.

Bildrechte: Jürgen Matschie

ln diesem Jahr liegt der Festivalfokus auf Minderheiten

in Osteuropa. Das Thema habe nahegelegen, sagt

Festivalsprecherin Ola Staszel, schließlich lebe in der

Lausitz die slawische Minderheit der Sorben. Hier

ebenso wie bei anderen Minderheiten bringe das

interkulturelle Leben vielfältige Bereicherungen aber

auch Missverständnisse und Konflikte mit sich. Neben

den Sorben werden daher auch Vietnamesen in Polen,

Roma in Tschechien oder die deutsche Minderheit in

Polen vorgestellt. Begleitend zum Festivalfokus gibt es

unter anderem eine Lesung des sorbischen

Schriftstellers Kito Lorenc und ein Konzert der Band

"Berlinska Dröha"

22.06.16,14:20

Ei nziga rtiges Ki noerlebn is

Mehr als 100 Spiel-, Dokumentar- und Kurzfilme laufen an den fünf Festivaltagen. Wer alles

sehen will, muss mobil sein, Qenn es gibt 15 Spielstätten: Vom Kino in Liberec über das Apollo

http://www. md r.de/sachsen/bautze n/neisse-f ilmfestiva l- 118. htm I Seite 1 von 3



Beim 13. Neisse Film Festival wird das Dreiländereck zum Kinosaal I MDR.DE 22.06.16,14120

in Görlitz bis hin zum Kino PozaNov ainZgorcelec. Für Kino-Enthusiasten ist das Centrum

Panorama im tschechischen Varnsdorf dabei eine besondere Empfehlung. "Das ist ein Kino

mit 550 Plätzen und wurd e 1971 extra für die damals sehr populäre 70mm-Filmtechnik

gebaut", erzählt Ola Staszel. Seit mehr als 30 Jahren wird diese jedoch nicht mehr genutzt, die

zwei Projektoren gibt es aber noch.

,, ltTl vergangenen Jahr haben wir dort zum ersten Mol 70mm

Filme gezeigt. Dqs war so ein Erfolg und ein so unglaubliches

Kinoerlebnis, doss wir das auf ieden Fall noch einmol

wiederholen wollten. "

Ola Staszel, Festiva lsprecheri n

ln diesem Jahr sind wieder elf dieser historischen Filme zu sehen .Zum Beispiel der DEFA-F|lm

"Die Rote Kapelle", der Historienfilm "Ben Hur" oder ,EJ. - Der Außerirdische".

Begehrte Neiße-Fische

lm Wettbewerb präsentiert sich das trinationale

Festival dann von seiner spannendsten Seite. Neun

Spielfilme, elf Dokumentar- und über 30 Kurzfilme

konkurrieren um die acht "Neiße-Fische". Der

Hauptpreis ist mit 2.000 Euro dotiert. Unter den

Wettbewerbsfilmen ist auch der deutsche Film "24

Wochen" mitJulia Jentsch, der bereits auf der

Berlinale lief. Mit ihm wurde das Festival am

Dienstag in Zittau eröffnet. Auch ein Publikumspreis

Die Neiße-Fischewerden jedesJahrvon und verschiedene spezialpreise werden ausgelobt.

einem Künstter aus strahwatde neu ln diesem Jahr findet die Preisverleihung erstmals

entworfen.

Bildrechte: Hannes Rönsch

im Dom Kultury in Zgorcelec statt.

Wer nicht nur im Kinosessel sitzen möchte, dem bietet das Neiße-Filmfestival auch ein

umfangreiches Rahmenprogramm. Neben Konzerten gibt es Ausstellungen, Lesungen und

eine große Abschlussparty. Die steigt nach der Preisverleihung am Sonnabend im

Kunstbauerkino in Großhennersdorf.

http://www. md r.de/sachse ni bautzen/neisse-f ilmfestiva l-118. html Seite 2 von 3
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Neiße Filmfestival mit mehr als'100 Filmen im Dreiländereck - Nachrichten - DIE WELT 22.06.16,14t25
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Neiße Filmfestival mit mehr als 1oo
Filmen im Dreiländereck

ratt*n Si

Zittau - Mit dem Berlinale-Beitrag <<24 Wochen» wird heute im Zittauer Gerhart-

Hauptmann-Theater die Eröffnung des 13. Neiße Filmfestivals gefeiert. Zum

Auftakt stehen zudem Auszüge aus dem musikalischen Schauspiel «Dancer in

the Dark» sowie eine Aftershow-Party auf dem Programm. Bis zum Sonntag

werden in verschiedenen Kinos im Dreiländereck von Deutschland, Polen und

Tschechien mehr als '100 Filme gezeigt. lm Fokus stehen in diesem Jahr

Minderheiten in Osteuropa. ln drei Wettbewerben und diversen Filmreihen geht

es um Preise mit insgesamt 10 000 Euro Preisgeld. Die «Neiße-Fische» - unter

anderem für den besten Spiel-, Dokumentar- und Kurzfilm - werden am 14. Mai

im Dom Kultury in Zgozelec übergeben.

MEISTGELESENE ARTIKEL

1. EUROPAMEISTER§CHAFT

Spielplau & Tennine zur Fußball-ENI
zo16 ir Frankreich

2 ROCKER.PROZESS

Die heikle Frage rles Ex-Mougols-Bosses

an den Richter

3. BERLIN-FRiEDRICHSHAIN

3oo Polizisten schützen Bauarbeiter in
der Rigacr Straße

4. HAMBURG

Itiichtli ngsbeinr inr Reir:hertviertel vor
dern Aus

5. STARTNVESTOR

George Soros sagt Russlands Rückkehr
als Supennacht voraus
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13. Neiße Filmfestival heute in Zittau eröffnet

Medienservice Sachsen ffisachsen.de

10.05.2016, 16:00 Uhr

rB. Neiße Filn:festival heute ilt Xittau eröffnet

,,Das Festival im Dreiländereck zeigt auf vorbildliche Weise, wie Nachbarschaft zwischen

EU-staaten auf regionaler Ebene mit Leben gefüllt werden kann. Es ist das große

Verdienst des Festivals und seiner Organisatoren, dass es Regisseure und

Filmschaffende aus Polen, Tschechien und Deutschland zusammenbringt und damit

Verstehen und Verständigung ermöglicht. lch freue mich sehr, dass das Neiße Filmfestival
in diesem Jahr zum zweiten Mal vom Sächsischen Staatsministerium für Wissenschaft
und Kunst gefördert werden kann", sagte heute Kunst-Staatssekretär Uwe Gaul anlässlich

der Eröffnung des 13. Neiße Filmfestivals im Gerhart-Hauptmann-Theater in Zittau.

Das Neiße Filmfestivalfindet vom 10. bis 15. Mai 2016 im Länderdreieck zwischen

Deutschland, Polen und Tschechien statt. Initiiert vom Kunstbauerkino im sächsischen

Großhennersdorf in Zusammenarbeit mit Filmclubs im tschechischen Liberec und im
polnischen Jelenia Göra bietet das Festival seit 2004jungen wie etablierten
Filmemachern aus Polen, Tschechien und Deutschland ein Forum und dem Publikum ein
grenzüberschreitendes Programm mit Filmvorführungen, Ausstellungen, Lesungen,
Konzerten und Partys in drei Ländern und ist in dieser Form deutschlandweit einzigartig.

Eröffnet wird das 13. Neiße Filmfestival heute mit dem Berlinale-Wettbewerbs'Beitrag ,,24

Wochen" und einem Konzert des lnstrumental-Projekts ,,Pulsar Trio". Während der fünf
folgenden Festivaltage sind in diversen Kinos im Dreiländereck über einhundert
Filmproduktionen zu sehen. ln drei Wettbewerben konkurrieren neun Spielfilme - je drei

deutsche, tschechische und polnische Produktionen, elf Dokumentar- und über 40

Kurzfilme um die berühmten ,,Neiße-Fische".

Das Neiße Filmfestival2016 wird gefördert vom Sächsischen Staatsministerium für
Wissenschaft und Kunst, von der Kulturstiftung des Freistaates Sachsen, von der
Mitteldeutschen Medienförderung, vom Kulturraum Oberlausitz-Niederschlesien, von der

Stiftung für deutsch-polnische Zusammenarbeit, vom deutschtschechischen
Zukunftsfonds, vom Landkreis Görlitz sowie von der Sparkasse Oberlausitz-
Niederschlesien.

Der Freistaat gibt in diesem Jahr insgesamt etwa 900.000 Euro für die Förderung von

Filmfestivals in Sachsen aus. Für die institutionelle Förderung des Neiße Filmfestivals
werden 80.000 Euro bereitgestellt.

22.O6.16, 14:33

http://www.medienservice.sachsen.de/medien/news/203634 Seite 1 von 2
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Radio Lausitz (10.5.2016) 
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Zum Beitrag: 

http://www.radiolausitz.de/nachrichten/neisse-filmfestival-wird-
in-zittau-eroeffnet-1223097/ 

 

http://www.radiolausitz.de/nachrichten/neisse-filmfestival-wird-in-zittau-eroeffnet-1223097/
http://www.radiolausitz.de/nachrichten/neisse-filmfestival-wird-in-zittau-eroeffnet-1223097/


Ostsachsen TV (11.5.2016) 
 

 
Screenshot 

 

Zum Beitrag: 

https://youtu.be/9pGkgfrOfGg?t=1m46s 

https://youtu.be/9pGkgfrOfGg?t=1m46s


ARD Nachtmagazin (11.5.2016) 
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Stefan Plepp ist beim Neißefilmfest zu Gast. Foto: Agentur

Artikel-URL: http://www.sz-online.de/nachrichten/kurzfilm-feiert-weltpremiere-3394966.html

12.05.2016

Theaterfreunde werden bei dem Namen Stefan Plepp aufhorchen.

Den kennt man doch, werden sie sich fragen. Ganz richtig! Vor mehr

als zehn Jahren, damals noch unter der Intendanz von Roland May,

spielte Plepp in der Tragikomödie „Ladies Night“ am Zittauer Theater.

Ein Riesenerfolg beim Publikum. Ebenso wie seine Mitwirkung beim

Rio-Reiser-Abend „Bis zum letzten Ton“. Der jetzt 48-Jährige spielte

dort Saxofon und Akkordeon.

Nun ist der Schauspieler wieder in der Region – allerdings in anderer

Mission. Plepp stellt seinen Kurzfilm „Va Banque“ beim

13. Neißefilmfestival vor. Dabei handelt es sich sogar um die

Weltpremiere. Er freue sich riesig darüber, dass sein zwölfminütiger

Streifen in Zittau erstmals gezeigt wird, sagt Plepp. Es fühle sich für

ihn an, als ob er nach Hause komme.

An seine ehemalige Wirkungsstätte hat er viele gute Erinnerungen.

Das Gerhart-Hauptmann-Theater habe nach seinen Worten das

großartigste Publikum, das er bisher kennengelernt habe. Großartig,

weil sich die Zuschauer so begeistern konnten, so treu waren und

das Gespräch mit den Künstlern gesucht haben.

Ob er sich auch am Sonntag nach der Filmvorstellung von „Va

Banque“ im Kronenkino den Fragen der Zuschauer stellen wird, ist

noch nicht sicher. Denn Plepp musste nach der ersten Vorstellung im Görlitzer Apollo wieder zurück nach Berlin, um mit seiner

Theatergruppe, der „Shakespeare Company Berlin“, den „Kaufmann von Venedig“ zu proben. „Ich versuche, noch mal am

Sonntag zu kommen. Das steht aber noch nicht ganz fest“, sagt der 48-Jährige. Er sei wirklich gerne in der Oberlausitz, so Plepp,

dieser schönen Landschaft mit netten und zum großen Teil entspannten Menschen. Die in dem kurzen Streifen behandelten

Themen hängen alle mit persönlichen Erfahrungen zusammen, verrät Plepp. Im Dezember 2014 habe er mit den Vorbereitungen

begonnen, im Mai 2015 wurde dann drei Tage gedreht. Der Unterschied zwischen der Arbeit auf der Bühne und der vor der

Kamera bestehe laut Plepp vor allem darin, dass man viel weniger machen darf, aber sehr genau denken und fühlen muss. Das

liege nicht jedem Theaterschauspieler. Vor der Kamera zu spielen, fühle sich für Theaterleute oft an, als würden sie nichts tun,

nicht spielen.

Komplett fertig war sein erster Kurzfilm, den er als Regisseur verwirklichte, im Januar. Nun flimmert „Va Banque“ erstmals über

die große Leinwand. (jl)

„Va Banque“ läuft am Sonntag, 20 Uhr, im Kronenkino.

http://www.sz-online.de/nachrichten/kurzfilm-feiert-weltpremiere-339...
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„Wenn man beim Festival läuft,hat man schon gewonnen“
Philipp Eichholtz liefert einen der deutschen Wettbewerbsbeiträge beim Neiße-Filmfest und sagt, wie wichtig eine

solche Teilnahme ist.

02.05.2016 Von Jan Lange

Philipp Eichholtz ist mit „Luca tanzt leise“ 2016 einer der drei

deutschen Beiträge beim 13. Neiße-Filmfestival. Im Interview sagt

er, wie der Film entstanden ist.

Herr Eichholtz, wie ist die Idee zum Film „Luca tanzt leise“

entstanden?

In meinem Umfeld gab es eine Person, deren Schicksal mich zu Luca

inspiriert hat. Generell sind meine Filme stets kleine Liebesbriefe an

Menschen, die mich bewegen.

Wie sind Sie auf Hauptdarstellerin Martina Schöne-Radunski

gekommen?

Ich entdeckte sie im Film „Kaptn Oskar“. Sie war großartig, als eine

aggressive, verrückte junge Frau. Seitdem wurde sie leider nur in

solchen Rollen besetzt. Deshalb war es mir wichtig, dass diese Rolle

anders ist.

Kannten Sie sie bereits vorher?

Nein. Unser erstes Treffen war drei Wochen vor Drehbeginn, bei einem Bäcker in einer U-Bahn-Station. Es brauchte einen

Filterkaffee, sieben Seiten Drehbuch und eine Menge Charme, sie zu überzeugen.

Der Film lief bereits beim Max-Ophüls-Festival sowie beim Festival Achtung in Berlin. Wie waren dort die

Reaktionen?

Wir wurden sehr herzlich aufgenommen. Generell waren die Publikumsreaktionen besser als die der Jury.

Wie wichtig ist es, bei kleinen Festivals wie dem Neißefilmfest dabei zu sein?

Ich freue mich sehr über jede Gelegenheit meinen Film zeigen zu dürfen. Jedes Publikum ist anders, und es ist immer wieder

spannend zu sehen, an welchen Stellen gelacht wird und ob man das Publikum emotional erreicht. Deswegen werden Martina und

ich bei der Vorführung anwesend sein.

Wie viele Chancen rechnen Sie sich auf den Hauptpreis aus?

Wenn man beim Festival läuft, hat man schon gewonnen. Die Summe der Filme, die abgelehnt werden, ist wesentlich größer als

die derjenigen, die gezeigt werden.

Was würden Sie mit dem Preisgeld machen, wenn der Film gewinnt?

Da unsere Filme ohne Förderung entstehen, würde das Preisgeld ins neue Projekt fließen. Drehbeginn ist Mitte Mai. Diesmal mit

Victoria Schulz in der Hauptrolle.

Den Film „Liebe mich“ haben Sie mit 4 000 Euro umgesetzt. War es diesmal leichter, Geld zu bekommen?

Bei „Luca tanzt leise“ lagen zwischen der ersten Idee und dem ersten Drehtag genau drei Wochen. Unmöglich so etwas im

Fördersystem zu machen. Das würde dort etwa drei Jahre dauern. Und drei Jahre ist optimistisch geschätzt. Meine Filme kommen

mehr aus dem Bauch. Ich muss leider sofort drehen, wenn ich die Geschichte fühle.

Wie einfach ist es für junge Regisseure hierzulande, ihre Ideen umzusetzen?

Das Filme machen ist gar nicht so schwer. Für seinen Film ein Publikum zu finden ist heutzutage viel schwerer. Es gibt ein

Überangebot. Genau deshalb sind solche Festivals wie das Neiße-Filmfestival so unheimlich wichtig für uns Filmemacher.

„Luca tanzt leise“ ist am 12. Mai, 15 Uhr, im Kronenkino Zittau, am 13. Mai, 20 Uhr, im Kunstbauerkino Großhennersdorf sowie

am 14. Mai, 18 Uhr, in Liberec zu sehen.

http://www.sz-online.de/nachrichten/wenn-man-beim-festival-laeufthat...
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Neiße-Fische vergeben: Die Gewinner des 13. Neiße Filmfestivals I Görlitzer Anzeiger

N8i ß8-Fl;fiF"""il9äfl3ben 
: Die Gewi n ner des 1 3'

Zgorzelec I Großhennersdorf, 16. Mai 2016. Nach mehr als hundert Filmen an 15 Spielorten in Deutschland,

Polen und Tschechien ging am gestrigen Pfingstsonntag das 13. Neiße Filmfestivalzu Ende. Bereits am

vorhergehenden Abend wurden im polnischenZgorzelec auf einer leierlichen Preisverleihung die acht

Neißefische an die besten Filme und Publikumslieblinge des Festivals vergeben.

Preise, Preise, Preise

Der Preis für den besten Spielfilm ging in diesem Jahr an den polnischen Beitrag "Klezmer" von Piotr Chrzan.

Der Film erzählt von der Begegnung iugendlicher Dorfbewohner mit einem verletzten Juden im besetzten

Polen 1943.

Die Jury mit dem tschechischen Regisseur, Drehbuchautor und Schriftsteller Pavel Göbl, der deutschen

Schauspielerin Katharina Bellena und dem polnischen Regisseur Piotr Matwiejczyk musste sich in einem

hochklassigen Wettbewerb zwischen je drei Spielfilmen aus Deutschland, Polen und Tschechien entscheiden.

Bei "Klezmer" überzeugte die Juroren "die konsequente, kompromisslose Vision und gründliche

Auseinandersetzung mit einem historischen Thema, das in die Gegenwart hinein strahlt, und die intensive

Schilderung menschlicher Verhaltensweisen".

Den von der Sächsischen Zeitung gestifteten Preis für die beste darstellerische Leistung erhielt die

tschechische Schauspielerin Alena Mihulovä für ihre Rolle als Hauspflegerin in "Domäci p6Öe (Hauspflege)".

Den Preis für das beste Szenenbild, gestiftet von der Stadt Görlitz, vergab die Jury an das deutsche Drama

"24 Wochen" von Anna Zohra Berrached.

"Bracia (Brüder)" von Wojciech Starori erhielt den von der Stadt Zitlau gestifteten Preis für den besten

Dokumentarfilm. Das liebenswerte Portrait zweier Brüder * beide über 90 Jahre alt und mit bewegter

Vergangenheit - begeisterte den Festivalmacher Petr Lukeö aus Tschechien, den Filmproduzenten und

Journalisten Pawet Kosuri aus Polen und den Kinobetreiber Gabriel Hageni aus Deutschland, die die Jury

bildeten. ln ihrer Laudatio hoben sie die "universelle Geschichte und einzigartige Filmsprache" von ,,Bracia

(Brüder)" hervor.

Den Preis für den besten Kurzfilm erhielt "Dawno temu na Slqsku (Es war einmal in Schlesien)" von Tomasz

Protokowicz. Über den vom Studierendenrat der Hochschule Zittau/Görlitz gestifteten Preis entschieden der

polnische Regisseur Sabin Kluszczydski, der tschechische Kinobetreiber Petr Hubäöek und lmmanuel Severin

aus der Oberlausitz. Weiterhing vergab die Jury eine lobende Erwähnung an "Wie ein Schmetterling" von

Sabrina Maria Roessel.

22.06.16, 14:13
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Neiße-Fische vergeben: Die Gewinner des 13. Neiße Filmfestivals I Görlitzer Anzeiger 22.06.16,14:13

Der Spezialpreis des Filmverbands Sachsen wird jährlich einen Film vergeben, der sich mit Respökt und

Toleranz anderen Kulturen nähert und einen Weg zum Dialog bereitet. Der deutsche Dokumentarfilm "Linie 41"

von Tanja Cummings erfüllte nach Meinung der Jury - Marta Trzeciak, Kulturmanagerin und Pädagogin aus

Polen, Christian Zimmermann vom Filmverband Sachsen und Martin Musilek, lntendant des Theaters

Warnsdorf (Varnsdorf) - diese Kriterien. Der Film über zwei Männer, die sich auf die Suche nach ihrer lang

verdrängten Vergangenheit im Ghetto von Lodz (L6d2) machen, erzählt "von Vergebung, Sühne und Demut,

und es ist der große Verdienst der Regisseurin, den beiden Männern die letzten Meter ihrer Reise ermÖglicht

zu haben", heißt es in der Jurybegründung.

Auch die Meinung des Publikums war gefragt: Der Publikumspreis für den besten Langfilm des Festivals

ging an "Luca tanzt leise" von Philipp Eichholtz, betiebtester Kurzfilm wurde "Er und Sie" von Marco Gadge.

Mehr:

www. neissef il mfestival.de

Quelle: red I Foto:Jörg Rosemann

Zuletzl geändert am 16.05.2016 - 21:37 Uhr

I

r

http://www.goerlitzer-a nzeiger.de/goerlitz/kultur/1 3251-neisse-fi sche-vergeben --die-gewinner-des --- --neisse-fi I mfestivals. html Seite 2 von 2
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Unicato – Junger Film im MDR (9.6.2016) 
 

 
Bildrechte: Philipp Montenegro MDR Fernsehen unicato 

 

Zum Beitrag: 

http://www.mdr.de/unicato/video-24974.html 

 

http://www.mdr.de/unicato/video-24974.html


Unicato – Junger Film im MDR (27.7.2016) 
 

 
Screenshot 

 

Zum Beitrag: 

http://www.mdr.de/unicato/video-35700.html 

http://www.mdr.de/unicato/video-35700.html
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